
ADRESSEN RANGSDORF
Gemeindezentrum Seebadallee 27, 15834 Rangsdorf

Telefon (033 708) 20 035, Fax: (033 708) 90 820
e-mail: KGZ.Rangsdorf@gmx.de oder  rangsdorf@kkzossen.de
Sprechzeit: Freitag 9-12 Uhr

Brigitte Krüger Vorsitzende des Gemeindekirchenrates
Telefon (033 708) 22 200

Pfarrehepaar Pagel Ahornstraße 29, 15834 Rangsdorf,
Tel. (033 708)  92 759, Fax (033708) 92 778

Michael Krüger Friedhofsverwalter, Funktelefon  0172/ 316 23 29
Gruppen und deren Ansprechpartner:
Mutter-Kind-Kreise: Frau Mönkhoff, Tel. 90 124 (Donnerstagsgruppe)

Bianka Zimmermann, Tel. 44 18 29  (Freitagsgruppe)
Kinderkreise "Arche Noah": Dagmar Schroeder, Tel. 20217 (Käferkreis)

Christa Hannak, Tel. 73 420 (Waschbären)
Susanne Pagel, Tel. 92 759 (Kängurus)

Junge Gemeinde: Christian Pagel, Tel. 92 759
Selbstverteidigung: Udo Frankenberg, Tel. 44 24 94
Kirchenchor: Leila Busack, Tel. 44 597

Giselheid Wimmer, Tel. 20 330
Seniorenkreis: Eva-Maria Krüger, Tel. 70 215   

Gudrun Witsch, Tel. 21 459
Bankverbindung der Rangsdorfer Kirchengemeinde: 

Gemeindekirchenrat Rangsdorf
Mittelbrandenburgische Sparkasse
BLZ: 160 500 00
Kontonummer: 36 37 02 02 53

ADRESSEN GROSS MACHNOW & KLEIN KIENITZ

Groß Machnow : Klaus Rocher, Vorsitzender des GKR
033 708 / 20 065
Arnold Dumack, Kirchstraße 11, 15806 Groß Machnow 
033 708 / 70 352

Klein Kienitz: Ingrid Ortmann,  033 708 / 20 077

IM INTERNET

E v a n g e l i s c h e  K i r c h e n g e m e i n d e n

RANGSDORF -  GROS S   MA CHNO W
KL E IN K IEN ITZ
Juni  bis August 2005

Die Sommerzeit steht vor der Tür – und damit für viele Menschen auch die
Urlaubszeit. Viele nutzen die Zeit für Reisen in nahe und ferne Länder. Sind
die  Landesgrenzen  überwunden,  stößt  der  Reisende  schnell  auf  andere
Grenzen. Er hat Verständigungsprobleme, wenn er die Landessprache nicht
beherrscht. Und in vielen Ländern leben die Menschen nach ihren eigenen
Bräuchen,  geprägt  von  ihrer  Kultur,  ihrer  Religion.  Es  gibt  Reisende,  die
bemühen sich um Verständnis der anderen Sitten und Bräuche, begegnen
ihnen mit Respekt und Toleranz. Andere Reisende geben sich keine Mühe,
die  anderen  in  ihrer  Lebensweise  zu  verstehen.  Sie  blicken  überheblich
darauf herab.

Wir haben es schwer, einander zu verstehen – nicht nur in fremden Ländern.
Wir  verwenden die gleichen Worte  und meinen etwas anderes damit.  Wir
haben Schwierigkeiten  das Denken,  Fühlen und Handeln  des anderen zu
verstehen. 

Dies alles sind Folgen der Sprachverwirrung, die Gott herbeigeführt hat, als
die Menschen in ihrer ursprünglichen Einigkeit zu hoch hinaus wollten, ihre
Grenzen überschritten (vgl. 1. Mose 11).
Vor kurzem haben wir das Pfingstfest gefeiert. Gott sandte seinen Geist in
die Welt  und überwand so die Verständigungsprobleme. Gottes Geist wirkt
auch noch heute unter uns – dort, wo Menschen um sein Kommen bitten und
ihn in sich aufnehmen, sich von ihm begeistern lassen. Der Geist Gottes hilft
uns, dass wir einander verstehen, dass wir miteinander reden und nicht mehr
aneinander vorbei. 

Der Geist Gottes wird dem Reisenden nicht den mühsamen Gebrauch des
Wörterbuches  ersparen.  Aber  er  kann  in  ihm  ein  anderes  Verstehen
erwecken. Das Verstehen des Menschen in seiner je eigenen Lebensweise.
Und wer in einem fernen Land in einen christlichen Gottesdienst geht,  der
kann spüren, wie der Geist ihn mit den anderen verbindet – auch wenn er
von den Worten wenig versteht.



Ich wünsche Ihnen eine angenehme und erholsame Sommerzeit, in der Sie
etwas spüren von der Kraft des Geistes. Vielleicht gerade dort, wo Ihnen das
Verstehen bisher schwer fiel.

„Komm, Heiliger  Geist,  erfüll  die Herzen deiner Gläubigen und entzünd in
ihnen das Feuer deiner göttlichen Liebe“ - mit dieser alten Pfingstbitte grüßt
Sie Ihre

Susanne Pagel

IN RANGSDORF

GOTTESDIENST feiern wir  jeden Sonntag um 9.30 Uhr, 
gleichzeitig findet auch Kindergottesdienst statt! 

Abendmahl (AM): in der Regel jeden 1. und 3. Sonntag im Monat

BITTE BEACHTEN SIE BESONDERS:

Sonntag, 7. August, 11.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schulbeginn
Sonntag, 14. August, 9.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst
Sonntag, 21. August, 10.30 Uhr, Waldgottesdienst 

mit der Kirchengemeinde Blankenfelde
Sonntag, 28. August, 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Während der Schulferien findet k e i n  Kindergottesdienst statt.

Der Kirchenbus fährt  zu  den  Gottesdiensten  
am 5. Juni, 3. Juli, 14. August und am 4. September

MITTEN IM LEBEN ...
..IN RANGSDORF:

Kirchlich beigesetzt wurden:
am 18.03.: HELMUT BITTKOW aus dem Stadtweg, 86 Jahre
am 08.04.: BENJAMIN PIONTKOWSKI aus der Walter-Rathenau-Straße, 

15 Jahre
am 08.04.: SIEGLINDE BUBECK geb. Grünert aus der Jühnsdorfer Straße, 

81 Jahre
am 13.05.: EBERHARD SCHULZE aus der Waldhöhe, 72 Jahre

Getauft wurden:
am 27.02.2005: FLAVIA MÖBIUS aus dem Spessartweg
am 20.03.2005: EMILIO LOSCHER,  Sohn von Birgit  und Olaf Loscher aus

der Wacholderstraße
am 27.03.2005: PIA OSTERLOH,  Tochter  von  Regina  und  Thorsten

Osterloh aus der Seebadallee
am 17.04.2005: VICTORIA DAMASKE, Tochter von Karina  und Gunar Da-

maske aus der Falkenflur
am 16.05.2005: KATHARINA, HELENA und SOPHIA VON DER BANK, Töchter

von Sabine und  Ralf von der Bank aus dem Tannenweg
am 22.05.2005: MAX und  EMILY WUNDERLICH,  Kinder  von  Jutta  und

Thomas Wunderlich aus dem Kiefernweg
am 29.05.2005: LUCCA ALEXANDER MUTSCHER,  Sohn  von  Henry

Werkmeister und Jana Mutscher aus Frankfurt/Main.

..IN GROSS MACHNOW

Kirchlich beigesetzt wurde:
am 10.03.2005: HELMUT KUHLE aus der Straße der Einheit, 71 Jahre

Am Pfingstsonntag, 15. Mai 2005, wurden konfirmiert:
NEIL BIEDERMANN,  FLORIAN BÖHM,  JOHANNA BROCKHAUS,  DOMINIQUE

DYMKE,  FRIEDERIKE FENSKI,  DUSTIN HOFFMANN,  FRANZISKA-NADINE

KARLE,  CHARLOTT LOSCHER,  JESSICA SKALA,  NICOLE SRECH,  PHILIPP

VOSGERAU, CHRISTIN WEGNER, MARC NICLAS WEGNER, JASMIN WENGER,
DIRK WIDINSKY



Ökumeneprojekt des Kirchenkreises Donnerstag 25.8. bis Sonntag,
28.8.
Im Blickpunkt des Ökumeneprojektes steht das Land Südafrika. Das Projekt
wird in Zusammenarbeit mit dem Berliner Missionswerk durchgeführt.
Donnerstag, 25. 8, 19.30 Uhr, Löwenbruch, Pfarrhaus, Ein Abend für

Erwachsene
„Südafrika – Wahrheit und Versöhnung“ Filmvorführung,
Bilderausstellung, Gespräch

Freitag, 26.8., 15-19 Uhr, Zossen, Gemeindehaus, Kindernachmittag
„Mutig sein – Neues entdecken“ Gottesdienst, Musik
machen, Basteln, Entdeckungsreise, Grillwürstchen.
Unkostenbeitrag 3,- €.

Freitag – Sonntag, 26.-28.8., Kreisjugendcamp
Anreise mit Fahrrad! Beginn Freitag, 18 Uhr, Baruth
Kirche, Zeltlager in Radeland. Musik, Kino Bibelarbeit und
vieles mehr. Abschluss Sonntag in Zossen.

Sonntag,  28.8.,  10  Uhr,  Dreifaltigkeitskirche  Zossen: gemeinsamer
Gottesdienst
Anschließend Basar und Barbecue auf dem Kirchplatz

Konzerte in  der Rangsdorfer Kirche:
Samstag, 18.Juni 2005 , 17.00 Uhr,  Missa – Musik aus Renaissance

und  Gegenwart  mit  dem  Märkischen  Kammerconsort
unter der Leitung von René Schütz

ÜBRIGENS: 

Gemeindeleben und Kirche unserer Kirchengemeinde in Geschichte
und Gegenwart werden auf einer Standvitrine im  Südringcenter vom
8. bis 28. August 2005 präsentiert.

Eine  geänderte  Friedhofsgebührenordnung hat  der  Gemeindekir-
chenrat beschlossen. Sie tritt am 01.07.2005 in Kraft. 
Bitte achten Sie auf die entsprechenden Aushänge auf dem Friedhof
und die Veröffentlichung im "Allgemeinen Anzeiger" von Rangsdorf.

Herzliche Einladung ins Gemeindezentrum Rangsdorf

Kirchenkaffee: jeden Sonntag nach dem Gottesdienst
Selbstverteidigung: jeweils montags, 18.30 Uhr, 

Mittenwalder Straße 2
Konfirmandenunterricht*: dienstags  um 16.00 Uhr (7. Klassen)
Kinderkreise "Arche Noah"*: mittwochs ab 17 Uhr,

Käferkreis (3 bis 6 Jahre) und
Waschbären (6 bis 9 Jahre) und
Kängurus (9 bis 12 Jahre) 

Junge Gemeinde: mittwochs ab 19.00 Uhr
Mutter-Kind-Kreis: donnerstags und freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr

(0-3 Jahre)
Seniorenkreis: 9. und 23. Juni, Juli: Sommerpause

25. August jeweils ab 13.30 Uhr, dazu fährt der
Bus     

Kirchenchor*: freitags ab 19.30 Uhr  
Gemeindebüro Rangsdorf: Im Büro im Gemeindezentrum, Seebadallee 27,
erreichen  sie  die  Büroleiterin  Frau  Jekel,  Pfarrer  Pagel  und  den
FriedhofsverwalterHerrn Krüger  freitags  von 9  bis  12 Uhr.  Bei  Frau Jekel
können Sie das Gemeindekirchgeld,  die Friedhofsunterhaltungsgebühr und
Spenden einzahlen. Telefon: 20 035.
Die nächsten Bibel-Gesprächsabende finden jeweils am Donnerstag, den
30. Juni und 11. August 2005 um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum statt. Alle
sind herzlich  eingeladen über  Fragen des  Glaubens  vor  dem Hintergrund
biblischer Botschaft ins Gespräch zu kommen. 
Themen: „1=1+1+1 die Dreieinigkeit Gottes“ (30.6) 

„Die große Wandlung - Jesaja 29,17-24“ (11.8)

Die mit  * gekennzeichneten Veranstaltungen finden nicht während der
Sommerferien statt!



Neue Konfirmandengruppe.  Nach den Sommerferien beginnt wieder eine
neue Konfirmandengruppe. Zum Konfirmandenunterricht eingeladen sind alle
Mädchen  und  Jungen  aus  Rangsdorf  und  Groß  Machnow,  die  mit  dem
nächsten  Schuljahr  in  die  7.  Klasse  kommen  bzw.  das  12.  Lebensjahr
vollendet  haben.  Auch  Kinder,  die  noch  nicht  getauft  sind,  können  am
Unterricht teilnehmen.
Der  Unterricht  beginnt  im  September  und  dauert  ca.  1  1/2  Jahre.
Unterrichtstermin ist donnerstags ab 17.00 Uhr (außer in den Schulferien).
Der Unterricht schließt ab mit der Konfirmation im Frühjahr 2007
Angemeldet werden können die Konfirmanden im Gemeindebüro freitags von
9-12 Uhr oder bei Pfarrer Pagel

IN GROSS MACHNOW UND KLEIN KIENITZ

GOTTESDIENSTE:

Sonntag, 12. Juni, 11 Uhr, Kirche Groß Machnow
Sonntag, 26. Juni, 11 Uhr, Kirche Groß Machnow
Sonntag, 17. Juli, 11 Uhr, Kirche Groß Machnow
Sonntag, 31. Juli, 11 Uhr, Kirche Groß Machnow
Sonntag, 14. August, 11 Uhr, Kirche Groß Machnow, Familiengottesdienst

zum Schulbeginn, gestaltet vom Kindergarten
und Hort

Sonntag, 28. August, 11 Uhr, Kirche Groß Machnow

Herzliche Einladung ins Alte Pfarrhaus Groß Machnow

Frauenkreis: Donnerstag, 2. Juni, 14. Juli und 11. August
jeweils um 15 Uhr, „Altes Pfarrhaus“

Spielnachmittag: Donnerstag, 16. Juni, 21. Juli, 18. August, 
jeweils 14.00 Uhr „Altes Pfarrhaus“

Bitte beachten Sie besonders:
Pfarrerin und Pfarrer Pagel haben Urlaub in der Zeit vom 4. bis 31. Juli.

VERANSTALTUNGEN

Kinderwoche für Kinder von 7-12 Jahren vom 27. - 29. Juni 2005 von 9.30-
17 Uhr im Gemeindezentrum in Rangsdorf.
10 Jahre Evangelisches Gemeindezentrum
Am  16.  Juli  1995  wurde  das  Evangelische  Gemeindezentrum  offiziell
eingeweiht. Grund genug zu feiern. Denn ohne das Gemeindezentrum wäre
die Rangsdorfer  Gemeinde nicht,  was sie ist.  Im  Laufe  der  Jahre ist  das
Gemeindezentrum  wirklich  zum  Mittelpunkt  des  Lebens  der  Gemeinde
geworden. Von den Krabbelkindern bis zu den Senioren ist das Haus Heimat
für alle Generationen. 
Darum: feiern Sie mit!  Am Sonnabend, 16. Juli ab 17.00 Uhr, gibt es eine
Feierstunde mit Musik, anschließend Grillen und gemeinsames Singen.
Waldgottesdienst, 21. August
Nach dem großen Erfolg im, letzten Jahr feiern wir auch in diesem Jahr ge-
meinsam mit  dem Pfarrsprengel  Blankenfelde  einen  Waldgottesdienst  am
Sonntag, 21. August, um 10:30 Uhr im Wald zwischen Rangsdorf und Blan-
kenfelde. Der Gottesdienst findet am selben Platz wie im letzten Jahr statt.
Parallel zum Gottesdienst wird es auch einen Kindergottesdienst geben.
Bei Regen findet der Gottesdienst in der Dorfkirche Blankenfelde statt.
Anreise:  Autofahrer:  in  Blankenfelde  vom  Zossener  Damm  links  in  den

Jühnsdorfer  Weg abbiegen. Am Ende vom Jühnsdorfer
Weg parken. Dem Weg in den Wald folgen. Der Weg ist
ausgeschildert.

Fußgänger und Radfahrer:  Von Rangsdorf durch den Wald, an der Krum-
men Lanke entlang. Vor der Autobahn nach links über die Brücke.
Rechts durch die Unterführung unter der Autobahn hindurch. 
Wir  werden  versuchen  den  Weg  zum Gottesdienstplatz  zu  mar-
kieren.

Für alle, die schlecht zu Fuß sind, gibt es von Rangsdorf eine Fahrgelegen-
heit zum Gottesdienst.
Partnerschaftstreffen 6. - 9. Oktober
Das Treffen mit unserer Partnergemeinde Köln-Brück findet in diesem Jahr
vom 6. bis 9. Oktober in Rangsdorf  statt.  Alle Gemeindeglieder  sind dazu
herzlich eingeladen.
Wir suchen Quartiergeber! Bitte melden Sie sich freitags im Büro, nach den
Gottesdiensten oder bei Pfarrerin und Pfarrer Pagel.


